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Zitat von Miss Jones

Das schlimme ist, solange irgendwer das "mitmacht"...ist wie mit dem Rest vom
Arbeitsmarkt.
He, Wirtschaftspädagogen... würdet ihr mal den Politikern noch mal das Prinzip von
Angebot und Nachfrage erklären?

Dass E9 billiger ist als A13 haben die schon verstanden.
"Ja aber doch nicht langfristig, das gibt eine Katastrophe!"
Erstens: wen interessiert langfrisitig?
Zweitens: wenn die Eltern von Jason und Ali bessere Bildungschancen für ihr Kind wollen,
müssen sie dafür eben mehr bezahlen. Sollen sie sich halt mehr anstrengen! Jeder kann es
schaffen, wenn er sich nur genügend anstrengt! (Und wer es nicht schafft, hat sich nicht
genügend angestrengt.)

Politiker als "Problemlöser", denen man nur "erklären" müsste, wo der Schuh drückt, damit die
es dann richten...
Das ist eine verkehrte Wahrnehmung der Realität. Als ob die Welt, wie sie ist, vom Himmel
gefallen und in Puzzle-Teile zerfallen wäre, die man jetzt nur richtig sortieren muss.
Dass die Welt so ist, wie sie ist, ist kein Zufall oder Betriebsunfall, sondern hat Gründe bzw.
seine Ursache in politischen Interessen.
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